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ycibiîitiMmtcl'ctu
®ie giuunenneifter «ou Saufaunc paben ipre Äodegen

Dom Baugewerbe ju einer Berfammlung auf SamStag
ben 23. guli eingelaben unb biefelben über ben ßimmer--
leuteftreif orientiert. ®iefe Berfammlung pat hierauf
bie Haltung ber 3'nimermeifter gebitltgt unb feftgeftellt,
bag biefelben ben Arbeitern in einer SBeife entgegen»
gefommen feien, baff fie beffec gefteUt feien als bie
Arbeiter ber übrigen ©ewerbe. ®te Berfammlung befcplog,
bie 3<tnmermeifier „fermement" unb „moralement" ju
unterftügen.

BttSIer ©ipfcrftrcif. ®ie Arbeitgeber paben am
greitag eine längere ©igung abgepalten, um bie ©ad)»
läge eingepenb ju befprecpen, unb paben befcploffen, ben
Streifenden nocb einmal baS Angebot eines formal»
lopneS bon 5 granfen 20 ju tnacpen.

Sîunftfdjloffcrei in Sujet'». ©in ©artg burd) Sujeru
jeigt unS, bag itnfere ©cpluffcr unb $itnft{cpmiebe auf
bem SBcgc fiub, ben ©tandpunft ber beften ßciteu
früherer Saprpnnberte auf biefem ©ebietc einjunepmen.
SBaS je früper in ©cpmiebeifett gemaept mürbe, faitn
peilte mieber gemalt merben, menn bie Aufträge baju
fiep finben, ®ag eS foldje gibt, iaS bemeift u. a. ein
grogeS ©ingaugStor ju ber 5SiHa be§ .perrn Dr. med.
itroller an ber .palbc. An bemfelben ift eS bem jungen
©cploffermeifter, §rn. gofef Meper jun., Gibraltar»
[trage, treffiiep gelungen, beti fnprrigén ©tepbaum mit
feinem Saubmerf 511 einem augerorbentlicp beforatibeu
fßracptftücf 511 geftalten. 3sufU fcîjoit bie ganje ©e=

länberanlage bon fünftlerifcpcm ©efepief, fd ift bejonbers
ba§ ®or ein tedpnifdjeS Meifterftücf, baS niept nttr feinen
Itrpeber unb feineu Auftraggeber eprt, fonbern auep
ber ganzen Umgebung gut 3ierbe gereiept. Maudpem
gretnben roirb eS eine Augenraeibe fein, ©enug bieten
unb bie Beftreburtgen auf biefem ©ebiete im günftigften
Sicpte erfdpeinen laffen.

Gasmotoren-Fabrik Deutz
Filiale Zurich.

Deutzer lüotoren
von Ys—2000 PS. 1780b

für Gas, Benzin, Petroleum, Spiritus etc.
Neueste Konstruktion mit bis dato

unerreicht geringem Brennstoffverbrauch.
Benzin-, Petrol-Lokomobilen. Schiffsmotoren.

Kraftgasmotoren von 6—2000 PS ^

Kohlenverbrauch für nur P/s—3 Cts. per PS und Stunde.

Aus ber gleidpen SBerfftatt ift baS ©ingangStor 31t
ber „©onnpalbe" neben bem Meibermagajiu an ber
MuSeggftrage perborgegangen. Aitdp ba pat eS [pert
©cploffermeifter gofef Meper juvt. berftatiben, auS ber
Sonnenblume als Çauptmotib ein fepr malerifcp mir»
fenbeS ©angeS pcrauSguarbeiten, baS bitrcp ben fReig
ber garbert noep geminnt unb jeben Befdpauer erfreut.

Bcibe ®ore fiub burcpauS mobern im ©til unb mit
ber Umgebung in befte Harmonie gebracht.

(„Silberner Sagblatt".)
®er BerumltuiigSrat ber Bunbeêbitpitcn wäplte jum

B^epräfibenten beS BerwaltungSrateS an ©teile beS

berftorbenen fftudponnef, beS früperen ®ireftionSpräfi»
benten ber gnra»©impIon»Bapn, Diatiouatratspräfibent
Martin (Dîeuenburg), jum Milglieö beS BerwaltungS»
anSfdpuffeS Dîationalrat ©peifer in SSafel. ®er 9Ser=

toaltungSrat genepmigte baS [Reglement über bie Dieben»

güge beS 3"9^=r Sofomotiben» unb ®ampf|cpiffperfonalS
unb Betbilligte einen Ärebit bon 4,658,000 gr. für bie

Anfcpaffung bon 168ißerfonenmagen unb 10 ©epädf»

magen, [owte bon 1,470,000 gr. für bie ©rftellung eines

3 weit en ©eleifeS auf ber ©trede ®ail!enS»BoffIenS
ber Sinie Saufanne»Baf(orbe. @t genepmigte pierauf
ben Vertrag mit ©ebrüber Stamm in Bafei betreffend
bie @rb», ©teinpauer» unb Maurerarbeiten für baS

AufnapmSgebäube im Bapnpof Bafel im Boranfdplag
bon 866,978 gr., fomie ben Vertrag mit ber Bapn
Bruntrut-Bonfol betreffenb bie Mitbenügung beS Bapn»
pofS Bruntrut unb ben betrieb ber Sinie ißruntrut»
Sonfol. ©benfaHS genepraigt tourbe ber Sericipt ber
©eneralbireltion über bie ©efcpäftSfüprung im 1. Quar»
tal 1904.

§err £>irter interpellierte bie ©eneralbireltion über
bie Arbeiten jum 3^«äe beS Umbaues beS SapnpofS
S3ern (fRangier» unb fRopmaterialbapnpof). ®ie ©eneral»
bireftion antwortete, bag baS Möglidpfte jur görberung
ber ftptoierigen unb ïomplijierten unb baper jur Söfung
längere 3ei't beanfprudpenben gragen gefdpepe.

2)ie ©ctteralbireftio» ber iöunbeSbapnett erflärte fid)
bereit, bepufS Anlage einer neuen Station bei
0 b er a a dp jmifdpen ©rleu unb Arnrismil in baS D3au»

bubget pro 1906 einen Srebit bon 145,000 gr. einju»
[teilen, infofern bie ©enteinbe Dbcraacp bereit fei, ge=

miffe Saften (Abtretung beS nötigen Areals, Aufpebung
eines gugmegred)teS, Seiftung eines SarbeitvageS boit
40,000 gr.) auf fiep 31t nepmen.

®ic uationnlvätliipe .ftotnmiffton betreffenb Söau ittib
ißergrögerung bon Magajitten unb 3«"0päufem in
ißaperne, SBintertpur unb ©cpmpj unb äferbefferung am
3engpauS Aaratt beantragt einftimmig 93emilligung beS

boin 23unbeSrat bcrlangten SrebiteS bon 716,797 gr.
diu §otel nnf bent ^apneitmooSpafj (Serbinbung

jmifdpett Senf ltttb Abelboben) mill §r. ©ottfrieb DUebci
in grutigen erfteßeu.

©rittbelttialb tbiK ein Sïurpauéi erftellen. ®ie SSor-

arbeiten bagu fiub in beftem ©ange. („©efdpbl.")
fEßoffertoerf ®putt. ®er bem. DîegierungSrat pat

bet eibg. SSaubireftion bie Bewilligung jur (Erweiterung
ipreS SBafferwerfeS in ®pun mittelft ©infegung einer
britten ïurbine erteilt, ju weldper bie ©emeinbe ®pun
nadp abgefdploffenem Bertrage baS notwenbige bermeprte
Äraftwaffer liefert.

SlSaffciberforgung gifipentpal (Ät. 3örttp). DUicpbetn

bor jwei Sapren ber untere ®eil ber ©emeinbe gifepen»
tpat (@teg»@cpmittenbaip). eine ipauSiuafferberforgung
mit §pbrautenantage erpatteu pat, wirb nun audp im
oberu Seil ber ©emeinbe eine derartige Anlage im
.perbft biefeS gaprcS crftellt werben.
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Uerbandswesen.
Die Zimmermeister von Lausanne haben ihre Kollegen

vom Baugewerbe zu einer Versammlung aus Samstag
den 23. Juli eingeladen und dieselben über den Zimmer-
leutestreik orientiert. Diese Versammlung hat hierauf
die Haltung der Zimmermeister gebilligt und festgestellt,
daß dieselben den Arbeitern in einer Weise entgegen-
gekommen seien, daß sie besser gestellt seien als die
Arbeiter der übrigen Gewerbe. Die Versammlung beschloß,
die Zimmermeister „lermsmont" und „moralement" zu
unterstützen.

Basler Gipserstreik. Die Arbeitgeber haben am
Freitag eine längere Sitzung abgehalten, um die Sach-
läge eingehend zu besprechen, und haben beschlossen, den
Streikenden nock einmal das Angebot eines Normal-
lohnes von 5 Franken 20 zu machen.

Verschiedenes.
Kunstschlosscrci in Luzct'n. Ein Gang durch Luzern

zeigt uns, daß unsere Schlosser und Kunstschmiede auf
dem Wege sind, den Standpunkt der besten Zeiten
früherer Jahrhunderte auf diesem Gebiete einzunehmen.
Was je früher in Schmiedeisen gemacht wurde, kann
heute wieder gemacht werden, wenn die Aufträge dazu
sich finden. Daß es solche gibt, das beweist u. a. ein
großes Eingangstor zu der Villa des Herrn l)r. woll.
Troller an der Halde. An demselben ist es dem jungen
Schlvssermeister, Hrn. Josef Meyer jun., Gibraltar-
straße, trefflich gelungen, den knorrigen Eichbaum mit
seinem Laubwerk zn einem außerordentlich dekorativen
Prachtstück zu gestalten. Zeugt schon die ganze Ge-
länderanlage von künstlerischem Geschick, so ist befonders
das Tor ein technisches Meisterstück, das nicht nur seinen
Urheber und seinen Auftraggeber ehrt, sondern auch
der ganzen Umgebung zur Zierde gereicht. Manchem
Fremden wird es eine Augenweide sein, Genuß bieten
und die Bestrebungen auf diesem Gebiete im günstigsten
Lichte erscheinen lassen.

Ks8màn-fàili llkiit?

Uotoi'vn
von 2000 ?8. 1780b

kür Petroleum, Spiritus etv.
blsusstö ILoustràtiou mit bis ctoto

unenneîvkî gei-îngen, Vi-snnstoîlvei-lii'suvk.
kàn-, Kiiiààê».

Knsîtgssmotoi'en von K- Mll l>8 -
Loklsuverbreuob kür nur l'/s—3 Ots. per uni) Ltunà

Ans der gleichen Werkstatt ist das Eingangstor zn
der „Sonnhalde" neben dem Kleidermagazin an der
Mnseggstraße hervorgegangen. Auch da hat es Herr
Schlossermeister Josef Meyer jun. verstanden, ans der
Sonnenblume als Hauptmotiv ein sehr malerisch wir-
kendes Ganzes herauszuarbeiten, das durch den Reiz
der Farben noch gewinnt und jeden Beschauer erfreut.

Beide Tore sind durchaus modern im Stil und mit
der Umgebung in beste Harmonie gebracht.

(„Lnzerner Tagblatt".)
Der Verwaltungsrat der Bundesbahnen wählte zum

Vizepräsidenten des Verwaltungsrates an Stelle des

verstorbenen Ruchonnet, des früheren Direktionspräsi-
denten der Jura-Simplon-Bahn, Nationalratspräsident
Martin (Neuenburg), zum Mitglied des Verwaltungs-
ausschuffes Nationalrat Speiser in Basel. Der Ver-
waltungsrat genehmigte das Reglement über die Neben-
züge des Zugs-, Lokomotiven- und Dampsschiffpersonals
und bewilligte einen Kredit von 4.658,000 Fr. für die

Anschaffung von 168 Personenwagen und 10 Gepäck-

wagen, sowie von 1,470,000 Fr. für die Erstellung eines

zweiten Geleises auf der Strecke Daillens-Bofflens
der Linie Lausanne-Vallorbe. Er genehmigte hieraus
den Vertrag mit Gebrüder Stamm in Basel betreffend
die Erd-, Steinhauer- und Maurerarbeiten für das
Aufnahmsgebäude im Bahn hos Basel im Voranschlag
von 866,978 Fr., sowie den Vertrag mit der Bahn
Pruntrut Bonfol betreffend die Mitbenützung des Bahn-
Hofs Pruntrut und den Betrieb der Linie Pruntrut-
Bonfol. Ebenfalls genehmigt wurde der Bericht der
Generaldirektion über die Geschäftsführung im 1. Quar-
tal 1904.

Herr Hirter interpellierte die Generaldirektion über
die Arbeiten zum Zwecke des Umbaues des Bahnhofs
Bern (Rangier- und Rohmaterialbahnhof). Die General-
direktion antwortete, daß das Möglichste zur Förderung
der schwierigen und komplizierten und daher zur Lösung
längere Zeit beanspruchenden Fragen geschehe.

Die Generaldirektion der Bundesbahnen erklärte sich

bereit, behufs Anlage einer neuen Station bei
Ob er a ach zwischen Erlen und Amriswil in das Bau-
budget pro 1906 einen Kredit von 145,000 Fr. einzu-
stellen, insofern die Gemeinde Oberaach bereit sei, ge-
wisse Lasten (Abtretung des nötigen Areals, Aufhebung
eines Fußwegrechtes, Leistung eines Barbeitrages von
40,000 Fr.) auf sich zn nehmen.

Die nationaliätiiche Kommission betreffend Bau und

Vergrößerung von Magazinen und Zeughäusern in
Payerne, Winterthur und Schwyz und Verbesserung am
Zeughaus Aarau beantragt einstimmig Bewilligung des

vom Bundesrat verlangten Kredites von 716,797 Fr.
Ein Hotel auf dem Hahnenmoospaß (Verbindung

zwischen Lenk und Adelbvden) will Hr. Gottfried Rieder
in Frutigen erstellen.

Grindelwald will ein Kurhaus erstellen. Die Vor
arbeiten dazu sind in bestem Gange. („Geschbl.")

Wasserwerk Thun. Der bern. Regierungsrat hat
der eidg. Baudirektion die Bewilligung zur Erweiterung
ihres Wasserwerkes in Thun mittelst Einsetzung einer
dritten Turbine erteilt, zu welcher die Gemeinde Thun
nach abgeschlossenem Vertrage das notwendige vermehrte
Krastwasser liefert.

Wasserversorgung Fischenthal (Kt. Zürich). Nachdem
vor zwei Jahren der untere Teil der Gemeinde Fischen-
thal (Steg-Schmittenbach). eine Hauswasserversorgung
mit Hydrantenanlage erhalten hat, wird nun auch im
obern Teil der Gemeinde eine derartige Anlage im
Herbst dieses Jahres erstellt werden.
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Winioitcn-Sûuprojeft tit Sfarfêbab. (Sin grofcartigeS
fflauprojeft erregt pr 3eit in îtartêbab grofjeg ßnter»
efje. ®etmtadjft joli mit bem S3au eilte» (foctjmoberneu
SSabe^aufeê begonnen merben. 2>ie ißtäue beê ©aueS
finb bereits fertiggcfteHt. ®aS ©ebäubc, baS einen
Softenaufwanb üon 2 ätttllionen ïïîart erforbert, wirb
im ©arotfftil gehalten unb foU bereits im griitfja^r
1906 ber ©enüfpng übergeben werben.

^«0 hev Ptrtrt0 — für btc $rim0*
fragen.

NB. öerkaufB- mtb (T a n litige Ind|c merben unter btefe
©nbrif «idjt anfarnouiuien.

436. 28elße girma liefert Klappleiterfßarniere?
437. 28er roeiß füiittel zur Pertreibung be§ Karbolineuut»

gerußeS in SîeHerrt

438. 28elße ßiegelei fabriziert ©ormalfteine 30 x 15 x 6
mit fjatg, bientiß für genfterlißt

439. 2Bo tonnen regelmäßig runbe ©rapßitttegel bioerfer
@rößen belogen merben?

440. 28er fennt einen bauerßaften, metterbeftänbigen, nidjt
fdjroärzliß roerbenben Sad ober Detüberjug tc. für (außenfeitig)
neue ©ßaletbauten? (ßeßt nur einmal mit SeinölftrniS eingeölt.)
Sie ©aturßolzftruftur fott ungefd)toäd)t ficfjtbar oerbleiben, alfo
fein Sedanftriß ; einzelne Seile lafiert. Pretteroerfßatung, tein
©ctjinbelbelag. ©efl. fidjere AuStunft an äRartin ©cßrogter, Pau»
uteißer, ©iebnen (©ßropz)-

441. 28elße 9Retaßbruderei mürbe gemölbte unb gerabe
Pöben mit Pörtel liefern? Offerten an D. ©oeßmann & Sie.,
Srimbaß=OIten.

442. 28er liefert troctene, parallel tantige Fretter, 10 bis
15 cm breit, auS ©ottannenßolz, 36, 30 unb 18 mm biet? Offerten
mit Preisangabe per 23aggon unter ©ßiffre @442 an bie ©pp.

443. 28er ßätte einige ßunbert SReter 'A" ""b '/*" engl.
SeitungSrößren bifligft abzugeben? Sie ©ößren merben in Stüde
oott zitfa 70 cm Sänge gefßnitten unb fotlen zu ©eläuber uer»
raenbet merben. Offerten gefl. an gr. SRettler, ©oßn, ©aSapparate»
fjabrit, Artß (©ßropz)-

444. 2ßer tonnte ein älteres Stirntrieb abgeben, lieber»
feßung 1:5, großes ©ab 1,40 bis ßöcßftenS 1,55? Offerten mit
Preisangaben unb Simenftonen an ß. SBiHp, Pater, med). 28erl=
fiätte, ©ßur.

445. 28er ßätte einen gebraußten Penzinmotor oon '/<
bis 1 PS preiSroürbig abzugeben unb roer erftellt neue?

446. Pin im gaße, einen Koßßerb anzufdjaffen. Kann
mir jemanb mitteilen, roie fid) bie petrolgaSapparate beroäßrett
©ibt eS meßrere ©pfteme unb melcßeS ift baS befte? 2Bo tann
man folße petrolgaSßerbe bezießen @inb fie gefaßrloS unb mie
teuer fommen fie zu fteßen?

447. 2BaS ift am beften als ßfolierfßißt, um'bie Seict)t=
ßörigteit in einem alten geftridten ©olzßanfe z« oerminbem Sie
©todßößen finb feßr niebrig, infolgebeffen bie ßfolierfßißt mög»
lidjft bünn fein foflte unb ebenfo leießt, meil teine Palten, nur
jeroeilen in einem ©aunt oon 4/5 m unb 5/6 m ein Unterzug oon
15/15 cm (getämmter 5 cm SaberoPoben). 28er ift Sieferant
foleßer Sfolierungen ©efl. Offerten an bie ©rpebition unter
©ßiffre ^ 447.

448. 28er liefert fofort ein SiSbon»KreiSfageblatt, 40 cm
Snrcßmeffer, 2*/s mm bid, z'rfa 15 mm ßaßnung? Offerten an
ß. ©inggenberg, SReßaniter, ßnterlaten.

449. 28er liefert ßpgieinifcße ©aßttifß=©infäße in ßapence ?'

450. 2Boßer begießt man tleine, geprägte ©ßübßen mit
girma zum Hinbringen an SRöbel?

451. 2BetcßeS märe bie billigfte inmenbige ©cßalung für
eine ©cßreinerroerfftätte mit zirfa 300 m® giäße? 2Bänbe finb
©iegelroanb unb ber ßroifßenraum mürbe mit ©äg= unb 2Rafßinett»
fpänen ausgefüllt. Aeußere ©djalung ift auS Kraflentâfér.

452. 28er ift ©rbauer oon öffentlicßen Prüdenroaagen mit
etroa 100 ßentner Sragfäßigteit?

453. 28er liefert galoanifierte ßaußepumpen unb ©rfaß»
rößren

454. 28er liefert tünfttießen Pimftein nnb z« melcßem
Preife bei größerer Abnaßme?

455. 28er liefert fertige, faubere Sreppentritte auS (gießen»
ßolz, züfa 12 ©tüd? Offerten an Ulr. ßenzer, ßhnmermeifter,
9Retßnau (Pern).

456. 2Bie tann bie ©onnenßiße unter einem ©laSbacße
oßne Anbringung oon §olzrouleaup, bie baS Siißt fortneßmen,
am beften abgehalten merben? ßft eine beftänbige Pegießung
bureß eine 2Bafferleitung zmedmäßig, ober gibt eS ein beffereS
SRütel SaS Saß ift mit ßeflem §albboppelglaS bebedt. (Sinem
freunblidjen ©atgeber zum PorauS beften Sanf.

457. 28er ift Sieferant oon fcßönent Pappel», ©atin» ober
ameritanifdjem gournier, 4—5 mm bid?

458. 28er gibt 3 bis 4 gementroßrenfornten, 80 cm meü,
in SRiete für z'uei SRonate nnb z" melcßem Preis? Offerten
erbeten an @. Sutler, Paumeifter, ©äfiS»PucßS (@t. ©aßen).

459. 28er ift Sieferant oon ©oft»Sob ober äßnlicßem SRittel
Zur Pefeitigung oon ©idelojpb?

460. 28er ßätte ein gebraudße aber guterßaltene Obft»
müßte unb preffe für Kraft» unb ßanbbetrieb preiSroürbig abzu»
geben Offerten an gtiebr. ©toder, ©ägerei, ©mmenbrüde (Kt.
Suzern).

461. 28er töttnte eine tombinierte Abridjt» unb Sideßobel»
tnafeßine unb eine Keßlmafdjine in nur tabeHofem ^uftanbe ab»

geben, eoent. roelcße fjabrifen liefern biefe ÜRafcßinen mit roeit»
geßenbfter ©arantie /

Kanderner

Feuerfeste Steine.Erde
der Thonwerke Kandern

(Generalvertretung für die Schweiz.) 1375 a

Fayence -Wand-Platten
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

E. Baumberger & Koch
Telephon Baumaterialienhandlung Teiegr. Adr.:

No. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.

Sltttttiortett.
Auf fjrage 402. ©taßlfebermatraßen „©pftem Pital" be=

gießen @ic am biUigften oon Pal. Pital & ©oßn, äRöbclfabrif,
in ©eut ((Sngabin).

Hluf ^rage 420. Kaffeentüßlen für eleftrifcßen Petrieb liefert
bie fjirma §anS ©cßneeberger & Sie., Pafel.

2lnf forage 421. Sie g-irma P. ©tößel=@teiner, Padofen»
baugefdjäft, 3ürid) III, Pabenerfiraße 155, erftellt Padofen mit
biretter nnb inbirelter Peßeizung bureß ßolz ober Koßlen unb
münfeßt mit (zßnen tn Perbinbung zu treten.

Auf grage 421. gür angefragten 3roed mürbe fid) 2BeberS

patent=Padofen am beften eignen. Plan oerlange Profpeïte unb
3eugniffe oon ben Alieinfabrifantcn für bie ©cßroeiz, Konrab
Peter & Sie. in Sieftal.

Auf grage 423 b. Pelieben @ie an Ketten» unb .ßebezeug»

fabrit ©ebifon ein 3Rufter fragt. Pölzen einzufenbett mit Angabe
ber Quantität. Sie Pötzen lönnen fertig gebreßt ober roß ge=

feßtniebet geliefert merben.
Auf fragen 425 unb 433. 2Benben @ie fteß gefl. an CL

Karißer & Sie., 23erfzeug» unb SRafcßinengefcßäft, ßürieß.
Auf grage 428. 2Rafd)inen zur gabrifation oon pidel»,

@d)lägel» unb ©cßaufelftielen liefert als Spezialität bie Aftieu»
©efeßfeßaft für ßolz» unb 2Rafd)inen»gnbuftrie oorm. DSc. gaßer,
Pafel, roelcße ben gragefteßer um balbige gefl. Aufgabe feiner
Abreffe bittet, um geeignete Offerte niaeßen zu lönnen.

Auf grage 429. gragefteßer beliebe fi^ an miß zu roenben.
Qean Probbed, ©üterftraße 223, Pafel.

Auf grage 429. grüßt» unb ©aftpreffen liefert tn oer»
fßiebenen AuSfüßrungen ©ißarb Pfrenger, Pafel, roetßer auf
birette Anfrage mit Profpelten gerne z" Sienften fteßt.

2tuf grage 430. AIS feßr leiftungSfäßige ©ifengießerei für
leißten ©uß (9Raffenartifel) lann iß (jßnen bie girma ©art
©bler oon Ouerfnrtß tu ©ßönßeiberßammer, fäßfifßeS ©rzgebirge,
beftenS empfeßlen. ©eferettzen in ber ©ßroeiz zu Sienften. ®. in ßß.

Auf grage 431. llnfer „3Riranit" ift fpezteß für foßße
ßmede unübertreffltß nnb überneßmen mir langjäßrige ©arantie.
©ßneiber & ©lariS, ßürirf) IV.

Auf grage 431. ßß empfeßle ßßnen ©teinbettung, barauf
15 cm ßementbeton unb als Pelag fugenlofen ©uböolitßboben.
ßu roeiterer AuSlunft gerne erbötig gelij Peran, bauteßnifßeS
Purean, ßüriß V.

Auf grage 431. 2Bünfße mit gragefteßer in Perbinbung
zu treten betreff, ßerfteßnng oon ©olzböben. ß. ßorbt, ßement»
gefßäft, 23tt (@t. ©aßen).
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Millionen-Bauprojekt in Karlsbad. Ein großartiges
Bauprojekt erregt zur Zeit in Karlsbad großes Inter-
esse. Demnächst soll mit dem Ban eines hochmodernen
Badehauses begonnen werden. Die Pläne des Baues
sind bereits fertiggestellt. Das Gebäude, das einen
Kostenaufwand von 2 Millionen Mark erfordert, wird
im Barockstil gehalten und soll bereits im Frühjahr
1906 der Benützung übergeben werden.

Aus der Praris — Für die Praris»
Fragen.

W. Verkaufs- und Tauschgesuche werden unter diefe
Rubrik nicht aufgrnommen.

43k. Welche Firma liefert Klappleiterscharniere?
437. Wer weiß Mittel zur Vertreibung des Karbolineum-

geruches in Kellern?
438. Welche Ziegelei fabriziert Normalsteine 30 x 15 x 6

mit Falz, dienlich für Fensterlicht?
439. Wo können regelmäßig runde Graphittiegel diverser

Größen bezogen werden?
44k. Wer kennt einen dauerhasten, wetterbeständigen, nicht

schwärzlich werdenden Lack oder Oelüberzug zc. für (außenseitig)
neue Chaletbauten? (Jetzt nur einmal mit Leinölfirnis eingeölt.)
Die Naturholzstruktur soll ungeschwächt sichtbar verbleiben, also
kein Deckanstrich; einzelne Teile lasiert. Bretterverschalung, kein
Schindelbelag. Gest. sichere Auskunft an Martin Schwyter, Bau-
meifter, Siebnen (Schwyz).

441. Welche Metalldruckerei würde gewölbte und gerade
Böden mit Börtel liefern? Offerten an O. Goehmann à Cie.,
Trimbach-Olten.

443. Wer liefert trockene, parallel kantige Bretter, 10 bis
15 cm breit, aus Rottannenholz, 36, 30 und 18 mm dick Offerten
mit Preisangabe per Waggon unter Chiffre S 442 an die Exp.

443. Wer hätte einige hundert Meter '/--" und engl.
Leitungsröhren billigst abzugeben? Die Röhren werden in Stücke
von zirka 70 cm Länge geschnitten und sollen zu Geländer ver-
wendet werden. Offerten gefl. an Fr. Mettler, Sohn, Gasapparatc-
Fabrik, Arth (Schwyz).

444. Wer könnte ein älteres Stirntrieb abgeben, Ueber-
setzung 1:5, großes Rad 1,40 bis höchstens 1,55? Offerten mit
Preisangaben und Dimensionen an I. Willy, Vater, mech. Werk-
stätte, Chur.

445. Wer hätte einen gebrauchten Benzinmotor von ^bis 1 ?8 preiswürdig abzugeben und wer erstellt neue?
446. Bin im Falle, einen Kochherd anzuschaffen. Kann

mir jemand mitteilen, wie sich die Petrolgasapparate bewähren?
Gibt es mehrere Systeme und welches ist das beste? Wo kann
man solche Petrolgasherde beziehen? Sind sie gefahrlos und wie
teuer kommen sie zu stehen?

447. Was ist am besten als Isolierschicht, um'die Leicht-
Hörigkeit in einem alten gestrickten Holzhause zu vermindern? Die
Stockhöhen sind sehr niedrig, infolgedessen die Isolierschicht mög-
lichst dünn sein sollte und ebenso leicht, weil keine Balken, nur
jeweilen in einem Raum von 4/5 m und 5/6 m ein Unterzug von
15/15 cm (gekämmter 5 cm Laden-Boden). Wer ist Lieferant
solcher Isolierungen? Gefl. Offerten an die Expedition unter
Chiffre F 447.

448. Wer liefert sofort ein Disdon-Kreissägeblatt, 40 cm
Durchmesser, 2'/- mm dick, zirka 15 mm Zahnung? Offerten an
I. Ringgenberg, Mechaniker, Jnterlaken.

449. Wer liefert hygieinische Nachttisch-Einsätze in Fayence?'
45k. Woher bezieht man kleine, geprägte Schildchen mit

Firma zum Anbringen an Möbel?
451. Welches wäre die billigste inwendige Schalung für

eine Schreinerwerkstätte mit zirka 300 m^ Fläche? Wände sind
Riegelwand und der Zwischenraum würde mit Säg- und Maschinen-
spänen ausgefüllt. Aeußere Schalung ist aus Kralleutäfer.

453. Wer ist Erbauer von öffentlichen Brückenwaagen mit
etwa 100 Zentner Tragfähigkeit?

453. Wer liefert galvanisierte Jauchepumpen und Ersatz-
röhren?

454. Wer liefert künstlichen Bimstein und zu welchem
Preise bei größerer Abnahme?

455. Wer liefert fertige, saubere Treppentritte aus Eichen-
holz, zirka 12 Stück? Offerten an Ulr. Jenzer, Zimmermeister,
Melchnau (Bern).

456. Wie kann die Sonnenhitze unter einem Glasdache
ohne Anbringung von Holzrouleaux, die das Licht fortnehmen,
am besten abgehalten werden? Ist eine beständige Begießung
durch eine Wasserleitung zweckmäßig, oder gibt es ein besseres
Mittel? Das Dach ist mit Hellem Halbdoppelglas bedeckt. Einem
freundlichen Ratgeber zum Voraus besten Dank.

457. Wer ist Lieferant von schönem Pappel-, Satin- oder
amerikanischem Fournier, 4—5 mm dick?

458. Wer gibt 3 bis 4 Zementröhrenformen, 80 cm weit,
in Miete für zwei Monate und zu welchem Preis? Offerten
erbeten an S. Duller, Baumeister, Räfis-Buchs (St. Gallen).

459. Wer ist Lieferant von Rost-Tod oder ähnlichem Mittel
zur Beseitigung von Nickeloxyd?

46k. Wer hätte ein gebrauchte aber guterhaltene Obst-
mühle und Presse für Kraft- und Handbetrieb preiswürdig abzu-
geben? Offerten an Friedr. Stocker, Sägerei, Emmenbrücke (Kt.
Luzern).

461. Wer könnte eine kombinierte Abricht- und Dickehobel-
Maschine und eine Kehlmaschine in nur tadellosem Zustande ab-
geben, event, welche Fabriken liefern diese Maschinen mit weit-
gehendster Garantie? /
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Antworten.
Auf Frage 4K3. Stahlfedermatratzen „System Vital" be-

ziehen Sie am billigsten von Val. Vital â Sohn, Möbelfabrik,
in Sent (Engadin).

Auf Frage 43k. Kaffeemühlen für elektrischen Betrieb liefert
die Firma Hans Schneeberger à Cie., Basel.

Auf Frage 431. Die Firma B. Stößel-Steiner, Backofen-
baugeschäft, Zürich III, Badenerstraße 155, erstellt Backöfen mit
direkter und indirekter Beheizung durch Holz oder Kohlen und
wünscht mit Ihnen in Verbindung zu treten.

Auf Frage 431. Für angefragten Zweck würde sich Webers
Patent-Backofen am besten eignen. Man verlange Prospekte und
Zeugnisse von den Alleinfabrikanten für die Schweiz, Konrad
Peter à Cie. in Liestal.

Auf Frage 433 k. Belieben Sie an Ketten- und Hebezeug-
fabrik Nebikon ein Muster fragt. Bolzen einzusenden mit Angabe
der Quantität. Die Bolzen können fertig gedreht oder roh ge-
schmiedet geliefert werden.

Auf Fragen 435 und 433. Wenden Sie sich gefl. an C.
Karcher à Cie., Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich.

Auf Frage 438. Maschinen zur Fabrikation von Pickel-,
Schlägel- und Schaufelstielen liefert als Spezialität die Aktien-
Gesellschaft für Holz- und Maschinen-Industrie vorm. Osc. Faller,
Basel, welche den Fragesteller um baldige gefl. Ausgabe seiner
Adresse bittet, um geeignete Offerte machen zu können.

Auf Frage 439. Fragesteller beliebe sich an mich zu wenden.
Jean Brodbeck, Güterstraße 223, Basel.

Auf Frage 439. Frucht- und Saftpressen liefert in ver-
schiedenen Ausführungen Richard Pfrenger, Basel, welcher auf
direkte Anfrage mit Prospekten gerne zu Diensten steht.

Auf Frage 43k. Als sehr leistungsfähige Eisengießerei für
leichten Guß (Massenartikel) kann ich Ihnen die Firma Carl
Edler von Querfurth in Schönheiderhammer, sächsisches Erzgebirge,
bestens empfehlen. Referenzen in der Schweiz zu Diensten. G. in Zch.

Auf Frage 431. Unser „Miranit" ist speziell für solche
Zwecke unübertrefflich und übernehmen wir langjährige Garantie.
Schneider à Glaris, Zürich IV.

Auf Frage 431. Ich empfehle Ihnen Steinbettung, darauf
15 cm Zementbeton und als Belag fugenlosen Euböolithboden.
Zu weiterer Auskunft gerne erbötig Felix Beran, bautechnisches
Bureau, Zürich V.

Auf Frage 431. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten betreff. Herstellung von Holzböden. I. Jordi, Zement-
geschäft, Wil (St. Gallen).
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